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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Donnerstag, den 16. Mai 1974 um 20.00 Uhr stattgefundene 

öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Vandans. 

 

 

Tagesordnung 

 

1) Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit und Genehmigung 

der Niederschrift von der 33. Öffentlichen Gemeindevertretungssitzung 

 

2) Genehmigung der Beschlüsse der 24. Gemeindevorstandssitzung 

vom 25.4.1974 

 

3) Ansuchen um Wasseranschluß von 

a) Karl-Heinz Töchterle, Bürs in der Bündta 

b) Gisbert Behrens, Vandans in Untervens 

4) Genehmigung der erweiterten Baumaßnahmen für 

a) Steuerkabel Wasserversorgung Gemeindeamt-Hochbehälter 

b) Straßenbeleuchtungskabel Dorf-Balzer-Diel und Bündta 

c) Asphaltierung bis obere Rellsbachbrücke und verschiedene 

Straßeneinmündungen 

d) Graderarbeiten auf verschiedenen Gemeindestraßen 

5) Stellungnahme zum nicht dringlichen Landtagsbeschluß über  

ein Grundsteuerbefreiungsgesetz 

6) Bericht über die getätigten Vorverhandlungen für eine  

Gemeindearztstelle mit Dr. Klaus Rehor im Sinne der Niederschrift  

der oa. 24. Gemeindevorstandssitzung vom 25.4.1974 

und Beschlußfassung hierüber 

7) Genehmigung des Rechnungsabschlusses 1973 

 

 

 

Berichte 

 

 

Ia) Lokalaugenschein zur Verbesserung der Wegverhältnisse Unterbündt 

b) Grundkaufangebot Maier Engelbert und Tschabrun Gotthard für 

Haus 94a (alte Schmidta) mit 556 m2 

c) Kündigung des Arbeitsverhältnisses durch Schoder Annelies 

d) Kostenübersicht Fernsehkabel Rodund-Innerbech-Zwischenbach 

e) Forsttagsatzung 1974 

f) Austausch des Fotokopiergerätes im Gemeindeamt 

g) Ergebnis der Kategorisierung landwirtschaftlicher Flächen 

h) Vollversammlung der Agrargemeinschaft und Funkenzunft. 

 

 

Anwesend waren: Bürgermeister Oskar Vonier als Vorsitzender, 

4 Gemeinderäte und 14 Gemeindevertreter. 

Entschuldigt: GV Bellutta Otto 

Ersatzmann: Wachter Edwin. 

 

 

 



zur Tagesordnung: 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. Die Niederschrift von der 33. öffentlichen 

Sitzung, welche den Gemeindevertretern rechtzeitig zugegangen ist, 

wurde genehmigt. 

 

 

2) Die Beschlüsse und die Niederschrift der gemeinsamen  

24. Gemeindevorstandssitzung vom 25.4.1974 wurden einstimmig genehmigt. 
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3) Die Ansuchen um Wasseranschluß für : 1 

 

a) Karl-Heinz Töchterle, Bürs - in der Bündta und 

 

b) Gisbert Behrens, St. Anton - im Untervens 

wurden unter den Bedingungen der Wasserleitung- und Gebührenordnung  

einstimmig genehmigt. 

 

 

 

4) Die Arbeiten und Lieferung zu erweiterten Baumaßnahmen für 

 

a) Steuerkabel Wasserversorgung Gemeindeamt – Hochbehälter mit S 50.000,-

- 

 

b) 1050 lfm. Straßenbeleuchtungskabel Dorf-Balzer-Diel und Bündta mit S 

60.000,-- 

 

c) Asphaltierung bis obere Rellsbachbrücke, verschiedene 

Straßeneinmündungen (bei Morscher, Sporthotel, Böschis, Gabi, Bündta, 

Kirchplatz) sowie verschiedene Ausbesserungsarbeiten und 

 

d) 2 Tage Graderarbeiten auf verschiedenen Gemeindestraßen wurden von der 

Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. 

 

 

5) Zum nicht dringlichen Landtagsbeschluß über ein  

Grundsteuerbefreiungsgesetz wurde einstimmig keine Volksabstimmung 

verlangt. 

 

 

6) Der Bericht über die bisher getätigten Vorverhandlungen für eine 

Gemeindearztstelle mit Dr. Klaus Rehor im Sinne der o.a. 24. 

Gemeindevorstandssitzung vom 25.4.1974 wurden zur Kenntnis gebracht. 

Die Gemeindevertretung beschließt mit 17 : 1 Stimmen, ergänzend 

zur 2. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung vom 13. Juli 1973 

sowie der Abmachungen von der 34. Gemeindevorstandssitzung vom 25.4.1974: 

 

 

 

 



I. zu Pkt..b) die Kosten für einen Kasten, eine Stellage sowie die 

Einrichtung des Wartezimmers sind von der Gemeinde zu übernehmen 

 

 

zu Pkt. d) das monatliche Wartegeld (12 x) von S 2.500,— auf 

S 3.428,— zu erhöhen 

 

zu Pkt. h) Abs. 3) den Grund mit S 300,— wertgesichert in Anrechnung  

zu bringen, wenn die Ordination bzw. Gemeindearztstelle nach 

Übersiedelung in das eigene Arzthaus auf dem vorgenannten Grundstück 

nicht 10 Jahre betrieben wird. 

 

 

II. Eine Gemeindearztstelle zu installieren und Dr. Klaus Rehor zum 

Gemeindearzt zu bestellen. 

 

 

III. Der Gemeindevorstand wird mit 17 : 1 Stimmen beauftragt, bis zum 1. 

Juni 1974 die Unterzeichnung 

 

a) des Vertrages mit Dr. Rehor als Gemeindearzt und 

 

b) die besonderen Bedingungen in einem privatrechtlichen Vertrag 

vorzunehmen. 

 

 

7) Die Genehmigung des Rechnungsabschlusses 1973 wurde auf die nächste 

Gemeindevertretungssitzung vertagt. 

 

Die Berichte, wie in der Tagesordnung angeführt, wurden von den 

Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Ende der Beratungen um 23.15 Uhr 

 

 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung:   gez. Bürgermeister: 


